
Persönlich

Ein Dank an das Leben

Lateinamerika fasziniert mich schon seit 
meiner Kindheit und Jugend. Imponierten mir 
zuerst Fotos von grandiosen Landschaften und 
von der kulturellen Vielfalt in Bildbänden, übte 
später lateinamerikanische Musik eine grosse 
Anziehungskraft auf mich aus. Mein erster 
bewusster Kontakt mit einem spanischen Lied 
geht auf den Musikunterricht in der siebten 
oder achten Klasse zurück. Wir hörten und 
sangen damals ein Lied, dessen Melodie und 
Worte mich bis heute begleiten: «Gracias a la 
vida» – «Danke an das Leben».

Geschrieben wurde das Lied 1966 von der 
chilenischen Liedermacherin Violeta Parra, 
und es ist eines der bekanntesten lateinameri-
kanischen Lieder. Es ist nicht nur ein Danklied, 
sondern erinnert auch an den Kampf der 
Menschen in Lateinamerika für die Einhaltung 
der Menschenrechte. Jede Strophe beginnt mit 
dem Satz «Danke an das Leben, das mir so viel 
geschenkt hat»: die Augen und die Ohren, um 
die Welt differenziert wahrzunehmen, die 
Stimme, um sich (kritisch) zu äussern, die 
Füsse, um an die Orte des Glücks und des Leids 
zu kommen, und das Herz, das unter anderem 

dann höherschlägt, wenn sich das Gute gegen-
über dem Bösen behauptet.

Der Dank an das Leben wird zum Ausdruck 
gebracht, obwohl die Lebensumstände für viele 
Menschen in Lateinamerika zur Entstehungs-
zeit des Liedes schwierig waren. Diese Leiden-
schaft für das Leben und das damit verbun-
dene Engagement gegen Armut und für mehr 
Gerechtigkeit beeindrucken mich, weil das 
Leben gefördert und gefeiert wird, auch wenn 
es nicht immer etwas zu feiern gibt.

Danken kann ein Akt des Widerstands sein. 
Wer dankt, schaut genauer hin. Wer dankt, 
entdeckt auch mitten in schwierigen Zeiten, 
was kostbar ist. Und wer erkennt, was ihm 
geschenkt ist, fragt auch danach, wie er mit 
diesem Geschenk umgehen will.

Am 20. September begehen wir den Eidgenössi-
schen Dank-, Buss- und Bettag. Er ist der ein-
zige Feiertag in der Schweiz, der auf eine staat-
liche Initiative zurückgeht. Bis heute lädt er 
uns ein, innezuhalten: dankbar wahrzuneh-
men, was unser Leben reich macht, über 
unsere Verantwortung für ein gutes Zusam-
menleben nachzudenken und unsere Bezie-
hung zu Gott neu in den Blick zu nehmen.

Vielleicht lädt uns der Bettag dazu ein, uns zu 
fragen: Wofür bin ich dankbar?   
PFARRER HANSUELI MEIER

PS: In der Abendandacht vom 11. September 
um 18.30 Uhr in der Kirche Ziefen steht das 
Lied «Gracias a la vida» im Mittelpunkt. Zu Gast 
sind Elizabeth Montero und Maria Magdalena 
Moser vom Hausarbeiterinnenprojekt in Boli-
vien (Trenzando.ch).

Gschichte- 
Zmittag jetzt auch 
in Titterten
Ein motiviertes Team lädt alle 
Kinder ab Kindergartenalter bis 
zur 3. Primarschulklasse herz-
lich zum neuen Gschichte-
Zmittag ein: von August bis 
Dezember jeweils an einem 
Dienstag im Monat von 12.10 
bis 13.40 Uhr im Gemeindesaal 
in Titterten. Hier bekommt ihr 
ein feines Mittagessen, sitzt 
mit anderen am grossen Tisch, 
könnt essen, lachen, schwatzen, 
eine spannende Geschichte aus 
der Bibel hören, singen und 
spielen.

Daten: 25. August, 29. Sep-
tember, 27. Oktober, 24. Novem-
ber, 1. Dezember. Pro Kind und 
Tag erbitten wir 5 Franken als 
Unkostenbeitrag.

Melde dich bitte an bei Pfar-
rerin Dorothee Löhr: pfarr-
amt@ref-reigoldswil.ch.

Gottesdienste
Sonntag, 6. September
9.30 Uhr, Kirche Bretzwil: 
3K-Gottesdienst zum Verena

sonntag, mit Pfarrerin F. Eich 
Gradwohl und Pfarrer HU. Meier 
Sonntag, 13. September
9.30 Uhr, Kirche Titterten: 
Gottesdienst, mit Pfarrer R. Jecker
Sonntag, 20. September
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil: 
Gottesdienst zum Bettag mit 
Abendmahl und Kirchenkaffee,  
mit Pfarrerin Dorothee Löhr
Sonntag, 27. September
9 Uhr, Kirche Reigoldswil: 
Gottesdienst zum Banntag,  
mit Pfarrerin Dorothee Löhr

Altersheim Moosmatt
Dienstag, 1., 8., 15., 22. September, 
jeweils 10 Uhr

Weitere Anlässe
Kinderchor.  
Dienstag, 1./8./15./22. September, 
17.30–18.30 Uhr, Kirche Reigoldswil
Seniorenferien in Romanshorn. 
Sonntag, 6. September, bis Freitag, 
11. September
Meitliträff Reigoldswil.  
Freitag, 25. September, 17.30 Uhr, 
Kirchenübernachtung 
Gschichte-Zmittag.  
Freitag, 25. September, 12 Uhr,  
in der Pfarrschüre

Gschichte-Zmittag Titterten. 
Dienstag, 29. September,  
12.10–13.40 Uhr, im Gemeindesaal 
Titterten
Repair-Café.  
Samstag, 19. September, 9–14 Uhr, 
beim Museum im Feld
Konzert mit ReRenaissance. 
Samstag, 26. September, 18.15 Uhr, 
Kirche Reigoldswil, Eintritt frei – 
Kollekte

Kontakt
Pfarramt:  
Pfarrerin Dorothee Löhr,  
Pfarrhaus, Oberbiel 2,  
4418 Reigoldswil, 
061 941 14 17
pfarramt@reigoldswil.ch
Präsidium Kirchenpflege:
Karl Bolli, Titterten,  
061 941 19 43
 
Instagram:  
kirche_reigoldswil_titterten

Amtswochen
1. bis 27. September:
Pfarrerin Dorothee Löhr
28. bis 30. September:
Pfarrer Hansueli Meier

Ziefen-Lupsingen-Arboldswil

Bretzwil-Lauwil

 

Reigoldswil — Titterten

ref-reigoldswil.ch

ref-zla.ch kgbretzwillauwil.ch

Seit 2021 arbeiten die drei Kirchgemeinden Ziefen-Lupsin-
gen-Arboldswil, Reigoldswil-Titterten und Bretzwil-Lauwil 
eng miteinander zusammen. Gottesdienste und Veranstal-
tungen finden abwechselnd in allen Kirchgemeinden statt.

Ökumenischer 
Gottesdienst  
zum Bettag
Eine schöne Tradition soll sich 
auch dieses Jahr fortsetzen: der 
ökumenische Gottesdienst 
zum Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag! Zusammen 
mit der katholischen Gemeinde 
Oberkirch feiern wir Gottes-
dienst zum Thema «Sei mutig 
und unverzagt!». 

Der Kirchenchor Oberkirch 
singt aus der Messe von 
M. Dobler, und Priester Ignacy 
Bokwa und Pfarrerin Franziska 
Eich Gradwohl freuen sich auf 
die Begegnung mit vielen Men-
schen aus den Nachbargemein-
den beim anschliessenden 
Apéro!  
PFARRERIN FRANZISKA EICH  
GRADWOHL
Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr, 
Kirche Bretzwil

Gottesdienste
Sonntag, 6. September,
Verenasonntag
9.30 Uhr, Kirche Bretzwil: 
Gottesdienst mit Abendmahl  
mit den drei Kirchgemeinden, mit 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl, 
Pfarrer Hansueli Meier und Organist 
Brunetto Haueter, anschliessend 
Apéro
Sonntag, 13. September
Zu Besuch im 3K
Sonntag, 20. September
Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag
9.30 Uhr, Kirche Bretzwil: 
ökumenischer Gottesdienst mit 
Priester Ignacy Bokwa und Pfarrerin 
Franziska Eich Gradwohl und dem 
Kirchenchor Oberkirch, anschlies
send Apéro
Dienstag, 22. September
19.45 Uhr, Lauwil:  
Frei-Ruum-Andacht mit Team
Sonntag, 27. September
Zu Besuch im 3K 

Kinder-Bibeltreff
Beginn wieder nach den Herbst
ferien am 16. Oktober

Weitere Anlässe
Elki.  
Mittwoch, 2., 9., 16. und 
23. September, 14–16 Uhr, bei 

schönem Wetter auf dem Schul-
hausplatz, sonst im Gemeinde
zentrum
Mittagstische der  
Frauenvereine.
Bretzwil: Dienstag, 8. September, 
12 Uhr, Restaurant Blume
Lauwil:  Freitag, 18. September, 
12.15 Uhr, Mittagstisch für alle 
Projekttag Konf-Unterricht: 
Samstag, 19. September, 
8.30–18 Uhr, in Reigoldswil. Um 
17 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
in der Kirche Reigoldswil für alle

Amtswochen
31. August bis 13. September:
Pfarrer Hansueli Meier
14. bis 27. September:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
28. September bis 4. Oktober:
Pfarrer Hansueli Meier

Kontakt
Pfarrerin:  
Franziska Eich Gradwohl, 
061 941 14 71,  
pfarramt-bretzwil@bluewin.ch
Pfarrer:  
Hansueli Meier,  
061 911 11 16,
hansueli.meier@ref-zla.ch

Ökumenischer 
Bettagsgottesdienst
Herzliche Einladung zum öku-
menischen Gottesdienst zum 
Eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag, den wir auch dieses 
Jahr wieder in Lupsingen feiern 
werden. Musikalisch wird der 
Gottesdienst begleitet vom Dreh-
orgelduo Gysin aus Arboldswil.

Im Anschluss sind alle zum 
«Mitbringbuffet» eingeladen. 
Geschirr und Besteck bitte sel-
ber mitbringen. Wer einen 
Salat, Apérogebäck oder ein 
Dessert/Kuchen beitragen 
möchte, melde sich bitte bis 
am 11. September bei Hansueli 
Meier: hansueli.meier@ref-zla.
ch oder 061  911 11 16.

Es laden ein, Gregor Ettlin 
von der Römisch-katholischen 
Pfarrei Liestal und Hansueli 
Meier von der Reformierten 
Kirchgemeinde Ziefen-Lupsin-
gen-Arboldswil.
Sonntag, 20. September, 11 Uhr, 
Schulhausplatz/Gemeindesaal 
Lupsingen

Gottesdienste
Verenasonntag, 6. September
9.30 Uhr, Kirche Bretzwil:  
mit Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl und Pfarrer Hansueli 
Meier, für 3K, mit Abendmahl
Freitag, 11. September
18.30 Uhr, Kirche St. Blasius: 
Abendandacht mit Elizabeth 

Montero und Maria Magdalena 
Moser, Projektleiterinnen der 
Anlaufstellen für Haushaltsange-
stellte in Bolivien, Pfarrer Hansueli 
Meier und Organist Jörg Rudin
Sonntag, 20. September
Eidgenössischer Dank-,  
Buss- und Bettag
11 Uhr, Schulhausplatz/Gemeinde-
saal Lupsingen: ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarreiseelsorger 
Gregor Ettlin (RKK), Pfarrer 
Hansueli Meier und dem Dreh
orgelduo Gysin. Anschliessend 
«Mitbringbuffet» (Details siehe 
Kurzartikel)
Sonntag, 27. September
9.30 Uhr, Kirche St. Blasius:  
mit Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl und Organistin Sabine 
Müller-Schneider, für 2K

Weitere Anlässe
Ziefen 

Chesi-Gschpröch.  
Dienstag, 8. und 22. September, 
9.30–10.30 Uhr, Chesi-Kaffi

Lupsingen, im L25
Pastazmittag.  
Am Montag, 14. September, 
12–13 Uhr, für 10 Franken pro 
Person. Bitte um Anmeldung bis 
Freitagabend bei Karin Engelbrecht, 
061 911 92 08, für alle Alters
gruppen!
Singnachmittag.  
Der Singnachmittag findet erst 
wieder nach den Herbstferien statt
Spielnachmittag.  
Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser 

während der Schulferien) – auch 
Nichtspielende sind herzlich 
willkommen zum Kaffeetrinken, 
Kuchenessen und Plaudern!
Käffeli-Jass.  
Freitag, 18. September, 14–17 Uhr, 
zum Jass sind alle herzlich 
eingeladen. Schieber zu viert mit 
französischen Karten. Anmeldun-
gen jeweils bis Mittwoch vor dem 
Turnier an Leo Bernet, 061 911 91 96 
oder leo.bernet@eblcom.ch

Kontakt
Pfarrteam:  
Pfarrer Hansueli Meier,  
061 911 11 16 
Franziska Eich Gradwohl, 
061 941 14 71
Sekretariat:  
Sabina Eicher,  
sekretariat@ref-zla.ch, 
061 599 83 63

Amtswochen
31. August bis 13. September:
Pfarrer Hansueli Meier
14. bis 27. September:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
28. September bis 4. Oktober:
Pfarrer Hansueli Meier

Tanzend dem Leben danken – bolivianische 
Tanzgruppe in Barcelona.  H. MEIER

Jesus Christus 
spricht: «Ich bin 
gekommen, damit 
sie das Leben haben 
und es in Fülle 
haben»
Johannes 10, 10
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